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WAS TUN WIR?

DER NIEDERSÄCHSISCHE WEG IN FRIESLAND

Viele Projekte:
- Erfassung geschützter Biotope
- Erstellung Managementplanung Vogelschutzgebiete V64
- Projekt mit Landwirten „Nds. Weg in Friesland“ (mobilum)
- MONViA: Wildbienen-Monitoring
- Biotopverbund:

- Wallheckenprojekt Varel Rosenberg/ Neuenwege
- Biotopverbund Varel-Obenstrohe

- Entwicklung Poolflächen Zeteler Marsch
- Veranstaltung „Runder Tisch Naturschutz“
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Kartierung gesetzlich geschützter Biotope

Landschaftselemente 

Gesetzl. Geschützte Biotope:

- Mesophiles Grünland/Nassgrünland

- Streuobstwiesen

Positive Landschaftselemente:

- Alleen

- Baumreihen

- Hecken, Feldgehölze



MANAGEMENTPLANUNG V64 

DER NIEDERSÄCHSISCHE WEG IN FRIESLAND

Landschaftseinheiten ©´Bergmann

- Sicherung der Bestände: Kiebitz, Uferschnepfe, Rotschenkel
- Habitatoptimierung:  Schaffung von Feuchtwiesen, 
Wassermanagement und Prädatorenmanagement

Zeitplan: 

Vergabe des Auftrags an Büro Mai 2023
- 1. Treffen großer Arbeitskreis November 2023
- 1. Treffen Teil-Arbeitskreis Januar 2024
- Informationsabend für Landwirte im Februar 2024 
- Fertigstellung im Dezember 2024

©Tim Roßkamp
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© Petra Walentowitz

© Petra Walentowitz

© Petra Walentowitz

Aurorafalter bei Neustadt-Gödens
- Belassung von Altgras für 

Insektenentwicklung

Artenreicher Feldrand
- Belassung zur Selbstbegrünung
- Einsaat Blühmischung

Rebhuhn auf dem Zeteler Esch
- Pufferstreifen an Hohlweg, 
- Ansaat Rebhuhn Mischung
- extensive Wegrandpflege
- Hundebesitzer informieren
- Rebhuhn-Monitoring



MONVIA: MONITORING DER VIELFALT IN 

AGRARLANDSCHAFTEN



BIOTOPVERBUND

- Wallheckenprojekt Varel Rosenberg/ Neuenwege

- Biotopverbund Varel Obenstrohe



WALLHECKENPROJEKT VAREL ROSENBERG/ NEUENWEGE

• Wallhecken:

 wichtiger Bestandteil unser Kulturlandschaft, die durch den § 22 

NNatSchG geschützte Landschaftsbestandteile sind

 Beleben unsere Waldarmen Regionen

 Wallhecken befinden sich auf einen Flächenanteil von 13,4 % des 

Landkreises

 Wichtige Strukturen , die Lebensräume miteinander vernetzten



WALLHECKENPROJEKT VAREL ROSENBERG/ NEUENWEGE

• Wallhecken sind für den Biotopverbund schon vorhanden, sie müssen 

nur gepflegt werden

• Zustand der Wallhecken hat sich in den letzten Jahrzehnten 

verschlechtert: Handlungsbedarf!

• Pflege der Wallhecken: Eigentümer können Gelder beantragen

• Landkreis Friesland

• Wallhecken-Förderprogramm Oldenburgische Landschaft: Dieses 

Programm wurde ab 2022 nicht fortgeführt



WALLHECKENPROJEKT VAREL ROSENBERG/ NEUENWEGE

Ideen des Projektes:

• Fachgerecht Pflege von Gehölzen, unter naturschutzfachlichen Aspekten

• Aktive Ansprache der Eigentümer von Wallhecken

• Pflege der Wallhecken großer zeitlicher Aufwand (Vorteil für Eigentümer)

Finanzierung:

• Landkreis Friesland: Pflegemaßnahmen (Bleibt bestehen!)

• Fördermittel GAK: Investive Maßnahmen 



Wallheckenprojekt Varel Rosenberg/ Neuenwege
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©Ute Busch



WALLHECKENPROJEKT VAREL ROSENBERG/ NEUENWEGE

Projektablauf:

• Projektstart (Region) festgelegt aus dem gesamten Wallheckengebieten 

• Wallhecken kartiert

• Eigentümer/Bewirtschafter angesprochen

• Kommission mit versch. Akteuren: jede einzelner Maßnahme besprochen

• Ökologische Baubegleitung erfolgt bis zu Ende der Maßnahmen.

Ziel: 

• Erhaltung der Wallheckenstrukturen im Landkreis für den Biotopverbund

• Vollfinanzierung über Landesmittel  



Biotopverbund Varel-Obenstrohe



BIOTOPVERBUND VAREL-OBENSTROHE

 Idee Grundlage: Biotopvernetzung 

 Ziel: Vernetzung vom Vareler Wald & Seghorner Forst

 Landschaftsbestandteile für die Vernetzung: 

 Wallhecken

 Hecken

 Extensives Grünland

 Gewässer (Nordender Leke)

 Kartierungen: Möglichkeiten der Vernetzungen

 Treffen mit den Akteuren: Landkreis FRI, LWK, Flächeneigentümern & 

Bewirtschafter: Idee der Umsetzung besprochen

 Umsetzbarkeit schwieriger
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Biotopverbund Varel-Obenstrohe



BIOTOPVERBUND  VAREL-OBENSTROHE

Finanzierung/ Umsetzung

• Wallhecken: Ersatzgelder der Stadt Varel

• Heckenpflanzung: Finanzierung in Bearbeitung

• Ökopunkte sammeln/ vermarkten

• Verlegung von Kompensationen (wenn noch nicht erfolgt)

• Landschaftselemte anrechnen lassen in der GAK



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


